
' Zwischen der

FREIEN BREMEN,

vertreten durch die Senätorin für Soziales, Jugend, Frauen, Integration und Sport

und
ASB Gesellschaft für soziale Hilfen mbH, Elisabeth°Selbert-8tr, 4,28307 Bremen

wird folgende

geschlossen;

1.1 Gegenstand dieser Vereinbarung sind Eingliederungsleistungen, welche die ASB GesellsQhaft für
soziale •.Hilfen rribH, Elisabeth-Selbert-Straße 4,'28307. Bremen " im folgenden Einrlchtungsträger
genannt - für Menschen rnit geistiger und. mehrfach •Behinderung, mit einßm Hllfeanspruch nach §,53 ff
SGB XII I.V. mit §§ 55 ff SGB'IX, ,1m Wohnheim Vahw Sfr„ Vahrer Str.222,28329 Bremen erbringt,

1.2 Diese Vereinbarung bestimmt Nähres zu Art, Inhalt und Umfang der Leistung, ihrer Vergütung und
Ihrer Prüfung. Die Regelungen des Bremischen Landesrahmenvertrages nach § 79 Ab.s. 1.8GB XII (
BremLRV SGB. XII) vom 28,6.2006 (in der Fassung vom 28,2.2014) und der
Ergänzungsvereinbarungen zum Bremischen Landesrahmenvertrag nach g'79 Abs,1 SGB XII finden
Anwendung.

2,1. Qas Leistungsangebot des Einrichtungsträgers entspricht dem rahmenvertraglich festgelegten
• Leistungstyp 01, Helmwohnen für Menschen mit geistiger und mehrfacher Behinderung.
Näheres zu Art, Inhalt, Umfang und Qualität der Leistung ist der bejgfef.ügten Lelstungsbeschreibung zu
entnehmen (siehe Anlage 1), Ergänzend zu Ziffer 5 der Leistungsbeschreibung ergibt $ioh die
Stellenanzahl und die .Qualifikation aus dem'Personalbogen, 'dei-Bestandteil dieser Vereinbarung ist,
Der den Entgelten zugrunde liegende Kall<utationsbogen ist ebenfalls Bestandteil der Vereinbarung.

Das Wohnheim besteht aus zwei doppelgsschossigen Wohngebäuden mit 9 Plätzen im vorderen und 5
Plätzen im hinteren Haus, •' ' .

2.2 ' Die Leistungen werden nach Maßgabe der derzeit gültigen fachlichen Standards und •
Bestimmungen sowie der der Entgeltbemessung zuründe liegenden personellen Auss^tung erbracht,
Die Leistungen .müssen ausreichend und zweckmäßig sein und dürfen das Maß des Notwendigen nicht
überschreiten. Sie sind so zu gestalten, dass eine bedarfsgerechte Hilfe im Einzelfali gewährleistet ist, .

2,3 Dieser Vereinbarung liegt eine. Anzahl von 14 Plätzen zugrunde. Diese werden vorrangig für
bfemische Leistungsberechtig.te vorgehalten. Näheres zur räumlichen Ausstattungist der Anlage 4'zu
entnehmen.

2.4 Der Elnrichtungsträger verpflichtet sich, im Rahmen des vereinbarten Leistungangebotes
Hilfeempfänger aufzunehmen' und zu betreuen. ...

2',5.Die Aufnahme- und Betreuungsverpflichtung gilt auch für Menschen mit einer wesentlichen
geistigen und mehrfachen Behinderuhg, • die aufgrund von selbst" und' fremdgefährdenden
Verhaltenswelsen, psychiatrischen Erkrankungen, Suchterkrankungen,. Sinnesbehinderungen oder
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Einschränkungen wegen einer • körperbehlndemng. .spezifische oder gußerorden.tliche HJIfebedarfe
Eiufweisen, die einen erheblichen und nicht flür'.v.Qrübergeh.enden zusätzlichen, • im Rahmen 'des
vereinbarten Lelstungsängebots nicht zu deckenden r'Betreuungs-- und yersorgungsaüfwänd
verursachen. (HMB-W-Plus), ' •t ' . • ' • "• • " , •. . . .

Im gutaohferlioh festge'stellten .Bedarffall dieser Art .ermögUcht. der So'zialhHfeträger den .zysplich •
benötigten Personaleinsatz •cjurch'Gewährung einer klientenbezogenen Zusatzletstung Üer Becl.artsstufe
A oder B, • Näheres dazu ist der. Rich'tliriie kIjeriteBbBzÖgene "zusätzliche B.etreyühösleistungen. für
erwachsene IVtensch.en mltgeisfiger und mehrfacher Behinderuhg In Wohnhelmeri im Land Bremen zu
entnehmen. . •.••.'

3,1. Zur Abgeltun£) der Leistungen nach Ziffer 2 wird folgende Vergütung in Euröpro
Letstungsempfänger und. Leistungstag vereinbart:

Hilfe-
Bedarfs- '

gruppet
Hilfe-
.becjarfs-

gruppe 2_
Hilfe-
bedarfs-

gruppe 3_
Hilfe- •
bedarfs-

gruppe4
Hilfe"
bedarfs-

gruppeS •_

Grund"
Pauschale

in €

18,20 €

18,20 €

18,20 €

18,20 € .

18,20 €

Maßriahme-

Pauschale.

In €

27,16 €

' 42,87.€

66,81 €

109,27 €

152,46 •€•

Ergänzu.ngs-
•Pausohate

in€-

•10,62 €

'10,62 €

10,62 €

10,62'€

10,62 .€

It)ves"titlons".

Be.trag
•ln€-

13,25 €

13,26 €

13,25 €.

13,25€

13,26 €

Gesamtentgelt
in €

•$$,23 €

.84,^4 g •

108,88 €

151,34 €

194,53 €

3,2 Für Zeiten vorübergehender Abwesenheit-kann ein Platzgeld in Euro pro Leistungsempfänger und
Abwesenheitstag berechnet werden, das sich wie folgt darstellt;

Hilfe-
badarfs-

gruppe 2_
Hilfe-
bedarfs-

gruppe 2_
Hilfs-
bedarfs"

gruppe 3
Hilfe-
bedarfs- •

grupps 4_
Hllfe-
bedarfs-

grupps 6

Grund"

Pauschale
In €

16,38 €

16,38 €

16,38 €'

16,38 € .

16,38€

MäßnaHme-

Pauschale
in €

24,44 €

38,58 €

60,13€

88,34 €

137,22 €

Erganzungs-

Pausohafe
In €

10,62 €

10,62 € ,•

10,62 €

10,62 €

10,62 €

Invesflttons-
Betrag

In €

13,25 €

13,25 €

13,25 €

13,25 €

13,25 €

Gesamtentgalt

84,89'€ '

78,83 €

100,38 €

138,59 €

1?7,47.€

3.3 Die Grundlagen zur Ermittlung der oben genannten Entgelte sind dem als Anlage 1 beigefügten
•Bereohnungsblatt zu entnehmen,
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3,4 Im Einzelfall erforderliche klientenbezogene Zusatzleistungen nach Ziffer 2,5, werden in der
Bedarfsgruppe A mit 49,28 € pro Leistungstag
Bedarfsgruppe B mit 97,49 € pro Leistungstag

vergütet,

3,5 Die Vergütungen sind nur abrecheribar, wenn eine entsprechende Zusicherung der Übernahme der
Vergütung des zuständigen Sozialhilfeträgers im Einzelfall vorliegt,

4. Prüfungsvereinbarung

Im Rahmen -des Verfahrens der Prüfung der Wirtschaftlichkeit und der Qualität der Leistung nach § 76
Abs,3 SGBXII. sind die In BremLRV SGB Xll § 23 Abs, 3 BremLRV SGB Xll geforderten
Berichtsunterlagengemäß Anlage 6 zum BremLRV. SGB XII ( Berichtsraster Qualitätsprüfung)
unabhängig von der Laufzeit dieser Vereinbarung bis zum 31.3, des jeweiligen , folgenden
Kalenderjahres bei der Senatorin für Soziales, Jugend, Frauen, Integration und Sport einzureichen.

5. Vereinbarungszeitraum

Die Vereinbarung gilt für die Zeit ab 01 Januar 2017 für eine unbegrenzte Dauer, jedoch mit einer
Mindestlaufzeit bis einschließlich 31. Dezember 2017 abgeschlossen,

6. Sonstiges

Bei Unwirksamkeft einer Bestimmung dieses Vertrages verlieren die übrigen Bestimmungen ihre
Wirksamkeit nicht, Eine unwlrksame Regelung ist von den Vertragsparteien durch eine wirksame zu
ersetzen, die der unwlrksamen In ihrer Auswirkung möglichst nahe kommt. Im übrigen gelten die
Vorschriften der §§ 63 ff. des Zehnten Buch Sozlalgesetzbuch (SGB X) über den öffentllch-rechtlicheh
Vertrag, • • • . .

Dieser Vertrag unterliegt dem Bremer Informatlonsfrelheitsgesetz (BremlFG). Bei Vorliegen der
gesetzlichen Voraussetzungen wird er nach Maßgabe der Vorschriften des BremlFG im elektronischen
Informationsregister veröffentlicht. Unabhängig von einer möglichen Veröffentlichung kann der Vertrag
Gegenstand von Auskunftsanträgen nach dem BremlFG sein.

Geschlossen: Bremen, 23. Juli 2018


